
Kurzbiographie

Dr. Peter Witterauf

Dr. Peter Witterauf wurde am 27. November 1953 in Bamberg geboren. Er ist ver-
heiratet und Vater von zwei erwachsenen Kindern.

Dr. Witterauf wuchs im oberfränkischen Landkreis Bamberg auf. Nach dem Abitur
am Clavius-Gymnasium in Bamberg folgte 1973 der Dienst bei der Bundeswehr.
Danach studierte er Volkswirtschaftslehre an der Friedrich-Alexander-Universität
Erlangen-Nürnberg und schloss 1979 als Diplom-Volkswirt ab.

Von 1979 bis 1982 war Dr. Witterauf wissenschaftlicher Assistent am Volkswirt-
schaftlichen Institut der Universität Erlangen-Nürnberg. Dort promovierte er auch
zum Dr. rer. pol.

1982 trat Dr. Witterauf in das Bayerische Wirtschaftsministerium ein und war dort
bis 1988 im Referat „Wirtschaftspolitische Grundsatzfragen“ tätig.

Danach arbeitete er von Mitte 1988 bis Ende 1989 in der CSU-Landesleitung als
Referent für Wirtschafts- und Finanzpolitik sowie als Geschäftsführer der Arbeits-
gemeinschaft Mittelstand der CSU.

Anfang 1990 folgte Dr. Witterauf dem Ruf der damaligen Bundesbauministerin
Gerda Hasselfeldt nach Bonn und wurde Leiter des Grundsatzreferats im Bundes-
bauministerium.

1991 wechselte Dr. Witterauf zur CSU-Fraktion im Bayerischen Landtag. Zunächst
war er Referent für Grundsatzfragen und Wohnungspolitik. 1995 wurde er Büro-
leiter des Fraktionsvorsitzenden, im Januar 1998 Fraktionsgeschäftsführer.

Seit dem 1. März 2004 ist Dr. Witterauf Hauptgeschäftsführer der Hanns-Seidel-
Stiftung.


